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Geschäftseinteilung
ÄNDERUNG DER  

GESCHÄFTSEINTEILUNG FÜR DEN 
MAGISTRAT DER STADT WIEN

erlassen vom Bürgermeister der Bundeshauptstadt Wien auf Grund 
der Genehmigung des Gemeinderates vom 26. Jänner 2017, Pr.Z. 
00023-2017/0001-GIF, am 26. Jänner 2017 gemäß § 91 Abs. 4 der 
Wiener Stadtverfassung.

Die mit Genehmigung des Gemeinderates vom 16. Dezember 
2015, Pr.Z. 03432-2015/0001-GIF, vom Bürgermeister der Bundes-
hauptstadt Wien am 16. Dezember 2015 erlassene Geschäftsein
teilung für den Magistrat der Stadt Wien, kundgemacht im Amtsblatt 
der Stadt Wien Nr. 2A vom 14. Jänner 2016, in der Fassung der 
zuletzt mit Genehmigung des Gemeinderates vom 29. Juni 2016, 
Pr.Z. 01780-2016/0001-GIF, vom Bürgermeister am 29. Juni 2016 
erlassenen Änderung der Geschäftseinteilung für den Magistrat der 
Stadt Wien, kundgemacht im Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 28 vom 
14. Juli 2016, wird wie folgt geändert:

Wirksamkeitsbeginn: 26. Jänner 2017

Geschäftsgruppe „Bildung, Integration, Jugend und Personal“
Bildungspolitik, elementare Bildung, Schulfragen, außerschuli-

sche Jugendarbeit, Integrationspolitik, fremdenrechtliche Angele-
genheiten, Staatsbürgerschaftsangelegenheiten, Koordination sämt-
licher Fragen der Kinder- und Jugendhilfe, Personalangelegenheiten 
der Bediensteten der Stadt Wien, Bäderverwaltung, zentraler Ein-
kauf.

Zugehörige Magistratsabteilungen:
Magistratsabteilung	 1	–	Allgemeine Personalangelegenheiten
Magistratsabteilung	 2	–	Personalservice
Magistratsabteilung	 3	–	�Bedienstetenschutz und berufliche  

Gesundheitsförderung
Magistratsabteilung	10	–	Wiener Kindergärten
Magistratsabteilung	11	–	Amt für Jugend und Familie
Magistratsabteilung	13	–	�Bildung und außerschulische  

Jugendbetreuung
Magistratsabteilung	17	–	Integration und Diversität
Magistratsabteilung	35	–	Einwanderung und Staatsbürgerschaft
Magistratsabteilung	44	–	Bäder
Magistratsabteilung	54	–	Zentraler Einkauf
Magistratsabteilung	56	–	Wiener Schulen

Geschäftsgruppe „Soziales, Gesundheit und Frauen“
Gesundheitsvorsorge, Gesundheitsförderung und Gesundheits-

schutz; Gesundheitspolitik in Richtung „Gesunde Stadt“; Gesund-
heits- und Sozialplanung, Krankenanstaltenfinanzierung; Angele-
genheiten der Krankenanstalten und Pflegeheime, Rettungs- und 
Krankenbeförderungsdienst; Pflegesicherung und Betreuung zu 
Hause einschließlich sozialer Dienstleistungen; rechtliche Angele-
genheiten des Gesundheits- und Sozialwesens sowie der Sozialver-
sicherung; Sozialpolitik, Frauenförderung und Koordinierung von 
Frauenangelegenheiten, Betreuung der älteren Generation, Koordi-
nation der Behindertenhilfe; Hochbau und Haustechnik im Gesund-
heitswesen.

Zugehörige Magistratsabteilungen:
Magistratsabteilung	15	–	Gesundheitsdienst der Stadt Wien
Magistratsabteilung	24	–	Gesundheits- und Sozialplanung
Magistratsabteilung	40	–	Soziales, Sozial- und Gesundheitsrecht
Magistratsabteilung	57	–	�Frauenförderung und Koordinierung von 

Frauenangelegenheiten
Magistratsabteilung	70	–	Berufsrettung Wien
Wiener Krankenanstaltenverbund

Wirksamkeitsbeginn: 1. Februar 2017
hinsichtlich der Ziffern 5, 8, 35, 37 und 50 der Beilage:  

31. März 2017

1. Seite 3, Inhaltsübersicht:

Geschäftsgruppe „Bildung, Integration, Jugend und Personal“
Die zugehörigen Magistratsabteilungen haben zu lauten:

Magistratsabteilung	 2	−	Personalservice
Magistratsabteilung	 3	−	�Bedienstetenschutz und berufliche 

Gesundheitsförderung
Magistratsabteilung	10	−	Wiener Kindergärten
Magistratsabteilung	11	−	Amt für Jugend und Familie
Magistratsabteilung	13	−	�Bildung und außerschulische Jugend

betreuung
Magistratsabteilung	17	−	Integration und Diversität
Magistratsabteilung	35	−	Einwanderung und Staatsbürgerschaft
Magistratsabteilung	44	−	Bäder
Magistratsabteilung	54	−	Zentraler Einkauf
Magistratsabteilung	56	−	Wiener Schulen

2. Seite 3, Inhaltsübersicht:

Geschäftsgruppe „Finanzen, Wirtschaft und Internationales“
Die zugehörigen Magistratsabteilungen haben zu lauten:

Magistratsabteilung	 5	−	Finanzwesen
Magistratsabteilung	 6	−	Rechnungs- und Abgabenwesen
Magistratsabteilung	23	−	Wirtschaft, Arbeit und Statistik
Magistratsabteilung	27	−	Europäische Angelegenheiten
Magistratsabteilung	63	−	�Gewerberecht, Datenschutz und 

Personenstand
Magistratsabteilung	68	−	Feuerwehr und Katastrophenschutz

3. Seite 3, Inhaltsübersicht:

Geschäftsgruppe „Kultur, Wissenschaft und Sport“
Die zugehörigen Magistratsabteilungen haben zu lauten:

Magistratsabteilung	 7	−	Kultur
Magistratsabteilung	 8	−	Wiener Stadt- und Landesarchiv
Magistratsabteilung	 9	−	Wienbibliothek im Rathaus
Magistratsabteilung	14	−	�Automationsunterstützte Daten- 

verarbeitung, Informations- und  
Kommunikationstechnologie

Magistratsabteilung	51	−	Sportamt
Magistratsabteilung	53	−	Presse- und Informationsdienst
Magistratsabteilung	62	−	�Wahlen und verschiedene  

Rechtsangelegenheiten

4. Seite 4, Inhaltsübersicht:

Geschäftsgruppe „Umwelt und Wiener Stadtwerke“
Die zugehörigen Magistratsabteilungen haben zu lauten:

Magistratsabteilung	22	−	Umweltschutz
Magistratsabteilung	31	−	Wiener Wasser
Magistratsabteilung	36	−	�Technische Gewerbeangelegenheiten,  

behördliche Elektro- und Gasangelegen-
heiten, Feuerpolizei und Veranstaltungs-
wesen

Magistratsabteilung	38	−	Lebensmitteluntersuchung Wien
Magistratsabteilung	42	−	Wiener Stadtgärten
Magistratsabteilung	45	−	Wiener Gewässer
Magistratsabteilung	48	−	�Abfallwirtschaft, Straßenreinigung und 

Fuhrpark
Magistratsabteilung	49	−	�Forst- und Landwirtschaftsbetrieb der 

Stadt Wien
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Magistratsabteilung	55	−	�Bürgerdienst – Stadtservice für alle  
Wienerinnen und Wiener

Magistratsabteilung	58	−	Wasserrecht
Magistratsabteilung	59	−	Marktservice und Lebensmittelsicherheit
Magistratsabteilung	60	−	Veterinärdienst und Tierschutz

5. Seite 4, Inhaltsübersicht:

Geschäftsgruppe „Umwelt und Wiener Stadtwerke“
Die zugehörigen Magistratsabteilungen haben mit Wirksam­

keit vom 31. März 2017 zu lauten:
Magistratsabteilung	22	−	Umweltschutz
Magistratsabteilung	31	−	Wiener Wasser
Magistratsabteilung	36	−	�Technische Gewerbeangelegenheiten, 

behördliche Elektro- und Gasangelegen-
heiten, Feuerpolizei und Veranstaltungs-
wesen

Magistratsabteilung	38	−	Lebensmitteluntersuchung Wien
Magistratsabteilung	42	−	Wiener Stadtgärten
Magistratsabteilung	45	−	Wiener Gewässer
Magistratsabteilung	48	−	�Abfallwirtschaft, Straßenreinigung und 

Fuhrpark
Magistratsabteilung	49	−	�Forst- und Landwirtschaftsbetrieb der 

Stadt Wien
Magistratsabteilung	58	−	Wasserrecht
Magistratsabteilung	59	−	Marktservice und Lebensmittelsicherheit
Magistratsabteilung	60	−	Veterinärdienst und Tierschutz

6. Seite 5, linke Spalte: Im Verzeichnis der Magistrats- 
abteilungen ist nach der Zahl „1“ die Bezeichnung „Geschäfts-
gruppe Bildung, Integration, Jugend und Personal“ zu streichen 
und durch den Text „derzeit nicht bestehend“ zu ersetzen.

7. Seite 5, rechte Spalte: Im Verzeichnis der Magistrats­
abteilungen ist nach der Zahl „26“ die Bezeichnung „Geschäfts­
gruppe Kultur, Wissenschaft und Sport“ zu streichen und durch 
den Text „derzeit nicht bestehend“ zu ersetzen.

8. Seite 6, rechte Spalte: Im Verzeichnis der Magistrats­
abteilungen ist nach der Zahl „55“ die Bezeichnung „Geschäfts­
gruppe Umwelt und Wiener Stadtwerke“ mit Wirksamkeit vom 
31. März 2017 zu streichen und durch den Text „derzeit nicht 
bestehend“ zu ersetzen.

Geschäfte der Magistratsdirektorin bzw.  
des Magistratsdirektors

9. Seite 10, linke Spalte, 22. Absatz und nach dem 22. Absatz: 
Diese Absätze in den Geschäften der Magistratsdirektorin bzw. 
des Magistratsdirektors haben wie folgt zu lauten: 

Außenbeziehungen der Stadt Wien soweit nicht die Magistrats
abteilung 27 zuständig ist. 

Herausgabe eines Berichts der Stadt Wien zu europäischen und 
internationalen Angelegenheiten.

10. Seite 10, rechte Spalte, 4. Absatz: Dieser Absatz in den 
Geschäften der Magistratsdirektorin bzw. des Magistratsdirek­
tors hat wie folgt zu lauten:

Organisation von Hilfsmaßnahmen der Stadt Wien im Inland 
unbeschadet der Genehmigung durch die zuständigen Gemeinde
organe.

Geschäftsgruppe „Bildung, Integration, Jugend und Personal“
11. Seite 11, rechte Spalte: Die zugehörigen Magistratsabtei­

lungen haben zu lauten:
Magistratsabteilung	 2	−	Personalservice
Magistratsabteilung	 3	−	�Bedienstetenschutz und berufliche  

Gesundheitsförderung
Magistratsabteilung	10	−	Wiener Kindergärten
Magistratsabteilung	11	−	Amt für Jugend und Familie
Magistratsabteilung	13	−	�Bildung und außerschulische  

Jugendbetreuung

Magistratsabteilung	17	−	Integration und Diversität
Magistratsabteilung	35	−	Einwanderung und Staatsbürgerschaft
Magistratsabteilung	44	−	Bäder
Magistratsabteilung	54	−	Zentraler Einkauf
Magistratsabteilung	56	−	Wiener Schulen

12. Seite 11, rechte Spalte, 1. bis 9. Absatz und Seite 12, linke 
Spalte, 1. bis 21. Absatz: Die Bezeichnung und der Text der 
Magistratsabteilung 1 (Allgemeine Personalangelegenheiten) 
sind zu streichen.

13. Seite 12, linke Spalte, 1. bis 5. Absatz, rechte Spalte, 1. bis 
25. Absatz und Seite 13, linke Spalte, 1. bis 5. Absatz und nach dem 
5. Absatz: Diese Absätze im Kompetenzkatalog der Magistrats­
abteilung 2 haben wie folgt zu lauten:

Personalverwaltung für die Bediensteten (ihrer Hinterbliebenen 
und Angehörigen) und die Lehrlinge der Gemeinde Wien, ausge-
nommen Bedienstete, für die das Gehaltskassengesetz 2002 gilt, 
Lehrerinnen und Lehrer der Musikschule Wien und Bedienstete, auf 
deren Dienstverhältnis das Gutsangestelltengesetz oder das Land
arbeitsgesetz bzw. die dazugehörigen Ausführungsgesetze anzuwen-
den sind, soweit nicht eine Zuständigkeit der Magistratsdirektorin 
bzw. des Magistratsdirektors, anderer Dienststellen oder Unterneh-
mungen der Stadt Wien auf Grund abgeschlossener Verwaltungs-
übereinkommen gegeben ist.

Wahrnehmung der Aufgaben als Dienstbehörde bzw. als Dienst-
geberin gegenüber zugewiesenen Bediensteten der Gemeinde Wien, 
soweit nicht die Magistratsdirektorin bzw. der Magistratsdirektor 
oder eine andere Dienststelle zuständig ist, sowie mit Ausnahme der 
dem Verein „fh-campus wien – Verein zur Förderung des Fachhoch-
schul-, Entwicklungs- und Forschungszentrums im Süden Wiens“ 
zugewiesenen Bediensteten der Gemeinde Wien.

Wahrnehmung der Aufgaben als Disziplinarbehörde gemäß § 81 
Z 1 Dienstordnung 1994, soweit nicht die Magistratsdirektorin bzw. 
der Magistratsdirektor zuständig ist.

Dienstaufsicht über Praktikantinnen und Praktikanten (Ferial-
praktikantinnen und Ferialpraktikanten), soweit keine andere 
Dienststelle zuständig ist.

Ausarbeitung der die Bediensteten der Gemeinde (des Landes) 
Wien, einschließlich jener der Unternehmungen der Stadt Wien, be-
treffenden Rechtsvorschriften ausgenommen jener für Landesleh
rerinnen und Landeslehrer betreffend den Bedienstetenschutz und für 
solche Bedienstete, die mit Tätigkeiten im Sinne der §§ 3 und 4 des 
Hausbesorgergesetzes betraut sind, in folgenden Angelegenheiten:

Dienstrecht, 
Gleichbehandlungs(Antidiskriminierungs)recht, 
�Besoldungsrecht, einschließlich Nebengebühren und Natural
bezüge,
MitarbeiterInnenvorsorgerecht, 
Pensionsrecht, 
Unfallfürsorgerecht, 
Bedienstetenschutzrecht, 
Personalvertretungsrecht.
Wahrnehmung der Informationspflicht gemäß Art. 21 Abs. 4 

letzter Satz B-VG.
Ausarbeitung von Kollektivverträgen, Richtlinien für Dienstver-

träge und Sondervertragsmustern für Bedienstetengruppen.
Ausarbeitung der die Bezüge und Pensionen der Organe des 

Landes und der Gemeinde Wien regelnden Rechtsvorschriften.
Ausarbeitung von Verordnungen über die Aufhebung der Schul-

festigkeit von Lehrerinnen- und Lehrerstellen nach dem Landes
lehrer-Dienstrechtsgesetz.

Grundsätzliche Angelegenheiten der Krankenfürsorgeanstalt der 
Bediensteten der Stadt Wien und der Sozialversicherung, soweit sie 
sich auf Gemeindebedienstete auswirken.

Grundsätzliche Angelegenheiten des Arbeitszeitrechts.
Mitwirkung am Abschluss von Zuweisungsverträgen, soweit 

dienstrechtliche Belange betroffen sind.
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sowie Zuerkennung von einmaligen Geldleistungen aus berücksich-
tigungswürdigen Gründen bei sonstigen Dienstunfällen.

Einrichtung und Betriebsführung von Betriebskindergärten der 
Stadt Wien.

Betreuung der Aktion „Verbilligtes Mittagessen“ für Bedienstete 
des Magistrats.

Wahrnehmung der Aufgaben des Amtes der Landesregierung 
nach § 42 lit. d des Bundes-Personalvertretungsgesetzes.

Ausarbeitung von Entscheidungen der Landesregierung und des 
Amtes der Landesregierung in Personalangelegenheiten der Landes-
lehrerinnen und Landeslehrer auf Grund des Wiener Landeslehrer-
Diensthoheitsgesetzes, ausgenommen Antragstellung für Bundes- 
auszeichnungen.

Angelegenheiten des Kriegsgefangenenentschädigungsgesetzes 
betreffend die Bezieherinnen und Bezieher eines Ruhe- oder Versor-
gungsgenusses nach dem Landeslehrer-Dienstrechtsgesetz.

Vorbereitung der Bestellung der fachkundigen Laienrichterinnen 
und Laienrichter nach dem Arbeits- und Sozialgerichtsgesetz.

Vorbereitung der Bestellung der dienstrechtlichen Laienrich
terinnen und Laienrichter des Verwaltungsgerichtes Wien.

Vertretung, sofern keine Beistellung einer Rechtsanwältin oder 
eines Rechtsanwaltes erfolgt,

�der Gemeinde (des Landes) Wien in Verfahren gemäß § 54 Abs. 2 
bis 4 des Arbeits- und Sozialgerichtsgesetzes,

�der Gemeinde (des Landes) Wien in Verwaltungssachen betref-
fend die Versicherungspflicht gemäß dem Allgemeinen Sozialver
sicherungsgesetz,

�sowie in Verfahren nach dem Behinderteneinstellungsgesetz in 
Angelegenheiten bestehender oder beendeter Dienstverhältnisse 
zur Gemeinde Wien.

Führung der Bürogeschäfte der gemeinderätlichen Personalkom-
mission.

Führung der Bürogeschäfte der Gleichbehandlungskommission 
nach dem Wiener Gleichbehandlungsgesetz.

Geschäftsgruppe „Finanzen, Wirtschaft und Internationales“
14. Seite 15, linke Spalte, Präambel: Die Präambel der Ge­

schäftsgruppe Finanzen, Wirtschaft und Internationales hat wie 
folgt zu lauten:

Beteiligungen der Stadt Wien an privatwirtschaftlichen Unterneh-
men, Abgabewesen, Erstellung des Voranschlags und des Rech-
nungsabschlusses der Stadt Wien, Mitwirkung bei der Erstellung 
des Wirtschaftsplanes der Unternehmungen, Finanzplanung und 
finanzielle Projektkoordinierung, Wirtschaftspolitik, Wirtschaftsför-
derung, Angelegenheiten des Gewerbewesens; Personenstandsange-
legenheiten; finanzielle Angelegenheiten des Magistrats, soweit sie 
nicht in den Aufgabenbereich einer anderen Geschäftsgruppe fallen; 
Tourismuspolitik, Betreuung des Wiener Tourismusverbandes; 
Rechnungswesen; Technologieentwicklung; politische Koordination 
der Auslandsaktivitäten der Stadt und nahestehender Einrichtungen, 
insbesondere in wirtschaftspolitischen Angelegenheiten; Finanzie-
rung und damit in Zusammenhang stehende rechtliche Angelegen-
heiten des öffentlichen Personennah- und Regionalverkehrs; Statistik; 
Feuerwehr und Katastrophenschutz.

15. Seite 15, linke Spalte: Die zugehörigen Magistratsabteilungen 
haben zu lauten:
Magistratsabteilung	 5	−	Finanzwesen

Magistratsabteilung	 6	−	Rechnungs- und Abgabenwesen

Magistratsabteilung	23	−	Wirtschaft, Arbeit und Statistik

Magistratsabteilung	27	−	Europäische Angelegenheiten

Magistratsabteilung	63	−	�Gewerberecht, Datenschutz und 
Personenstand

Magistratsabteilung	68	−	Feuerwehr und Katastrophenschutz

Abschluss von Verträgen zur freiwilligen Pensionskassenvorsorge 
gemäß § 3 Abs. 1 Pensionskassenvorsorgegesetz – PKVG in Verbin-
dung mit § 18 Abs. 3 des Wiener Bezügegesetzes 1997.

Abschluss von Pensionskassenverträgen auf Grund einer mit dem 
Zentralausschuss gemäß § 7a der Besoldungsordnung 1994 abge-
schlossenen Vereinbarung.

Abschluss von Beitrittsverträgen gemäß § 9 Wiener Mitarbei
terInnenvorsorgegesetz.

Abschluss von Verträgen mit Versicherungsunternehmen betref-
fend die Leistung von Prämien im Rahmen der nach § 3 Abs. 1 Z 15 
lit. a EStG 1988 möglichen Zukunftssicherung.

Angelegenheiten des Arbeitsrechts, soweit keine andere Dienst-
stelle zuständig ist.

Handhabung der allgemeinen Regelungen des Behinderteneinstel-
lungsgesetzes und des Ausländerbeschäftigungsgesetzes, soweit die 
Gemeinde (das Land) Wien als Dienstgeberin betroffen ist.

Ausfertigung von Dienstausweisen für Bedienstete, für die der 
Magistratsabteilung 2 die Personalverwaltung obliegt, sowie für 
Lehrerinnen und Lehrer der Musikschule Wien.

Rechtliche Beurteilung und Überprüfung von freien Dienstver
trägen sowie deren Verrechnung.

Bezugsverrechnung für die Bediensteten (ihre Hinterbliebenen 
und Angehörigen) der Gemeinde (des Landes) Wien, ausgenommen 
Bedienstete, auf deren Dienstverhältnis das Gutsangestelltengesetz 
oder das Landarbeitsgesetz bzw. die dazugehörigen Ausführungs
gesetze anzuwenden sind.

Verrechnung für Personen, die in einem Ausbildungs- oder Lehr-
verhältnis zur Gemeinde Wien stehen oder als Vortragende gemäß 
EStG 1988 tätig sind.

Fachliche Aufsicht über jene Tätigkeiten der Dienststellen und 
Unternehmungen der Stadt Wien, die für die Bezugsverrechnung 
durch die Magistratsabteilung 2 erforderlich sind.

Gewährung von außerordentlichen Zuwendungen.
Entscheidung über den Anspruch auf Nebengebühren in grund-

sätzlichen Fällen, sofern die Zuerkennung nicht durch die Magis
tratsdirektorin bzw. den Magistratsdirektor erfolgt.

Zentrale Auswertungen von Bezugs- und Personaldaten.
Angelegenheiten betreffend Dienst- und Werkswohnungen, ein-

schließlich der Widmung.
Individuelle pensionsrechtliche Angelegenheiten der Beamtinnen 

und Beamten (ihrer Hinterbliebenen und Angehörigen) der Ge-
meinde Wien einschließlich der Vollziehung des Ruhe- und Versor-
gungsgenusszulagegesetzes 1995.

Bezugsverrechnung für die von einer gesetzlich anerkannten 
Kirche oder Religionsgesellschaft bestellten Religionslehrerinnen 
und Religionslehrer an Schulen des Landes Wien.

Vollziehung des Unfallfürsorgegesetzes 1967 einschließlich der 
Auszahlung der Geldleistungen.

Geltendmachung von Ansprüchen nach dem Amtshaftungs-, 
Dienstnehmerhaft- und Organhaftpflichtgesetz gegenüber Bediens-
teten der Gemeinde Wien, Erklärung des Verzichts auf Ansprüche 
nach dem Wiener Verzichtsgesetz oder Antragstellung an die zustän-
digen Organe.

Dienstfreistellungen von gewählten Vertreterinnen und Vertretern 
der Dienstnehmerinnen und Dienstnehmer und Festsetzung der 
diesen fortzuzahlenden Bezüge.

Vollziehung des Wiener Bezügegesetzes 1995 und 1997.
Angelegenheiten des Bundesverfassungsgesetzes über die Begren

zung von Bezügen öffentlicher Funktionärinnen und Funktionäre.
Anmeldung von unbehobenen Beträgen und Forderungen beim 

Verlassenschaftsgericht.
Geltendmachung der Ansprüche der Dienstgeberin nach dem 

Epidemiegesetz und dem Tierseuchengesetz.
Vormerkung, Berechnung und Abrechnung der Pfändungen und 

Zessionen.
Feststellung der Ansprüche auf besondere Hilfeleistung für Be-

dienstete der Feuerwehr (deren Hinterbliebene) nach Dienstunfällen 
im besonderen Einsatzdienst und Auszahlung der Geldleistungen 
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sich nicht um Maßnahmen handelt, die durch Erlass der Magistrats-
direktorin bzw. des Magistratsdirektors der jeweiligen Dienststelle 
zugewiesen sind.

Grundsätzliche rechtliche Angelegenheiten des Auskunfts- und 
Informationsrechts, insbesondere des Wiener Auskunftspflichtgeset-
zes; grundsätzliche rechtliche Angelegenheiten sowie Angelegen-
heiten des Rechtsschutzes nach dem Wiener Informationsweiterver-
wendungsgesetz.

Koordination der in der Deklaration „Wien – Stadt der Menschen-
rechte“ angeführten Umsetzungsschritte.

Führung eines Verzeichnisses über die Betrauung von Bediens
teten mit verwaltungsstrafrechtlicher Verantwortlichkeit sowie die 
damit in Zusammenhang stehende Koordination.

Geschäftsgruppe „Kultur, Wissenschaft und Sport“
22. Seite 19, rechte Spalte, Präambel: Die Präambel der Ge­

schäftsgruppe Kultur, Wissenschaft und Sport hat wie folgt zu 
lauten:

Kulturpolitik, kulturelle Auslandsbeziehungen, Kunst- und Wissen
schaftsförderung, Pflege der Kontakte mit den Wiener Universitäten, 
wissenschaftliche Stiftungen, Förderung der Altstadterhaltung, 
Denkmalpflege, Archiv- und Bibliothekswesen, Angelegenheiten 
der Museen der Stadt Wien, Stadtarchäologie; Direktinformation 
der Bevölkerung, Medienpolitik, Meinungsforschung, Presseförde-
rung; internationaler Informationsaustausch; Sportpolitik, insbeson-
dere Förderung des Breiten-, Leistungs- und Spitzensportes; Wahlen 
und verschiedene Rechtsangelegenheiten; automationsunterstützte, 
elektronische Datenverarbeitung, Informations- und Kommunika
tionstechnologie.

23. Seite 19, rechte Spalte: Die zugehörigen Magistratsabtei­
lungen haben zu lauten:
Magistratsabteilung	 7	−	Kultur
Magistratsabteilung	 8	−	Wiener Stadt- und Landesarchiv
Magistratsabteilung	 9	−	Wienbibliothek im Rathaus
Magistratsabteilung	14	−	�Automationsunterstützte Datenver

arbeitung, Informations- und 
Kommunikationstechnologie

Magistratsabteilung	51	−	Sportamt
Magistratsabteilung	53	−	Presse- und Informationsdienst
Magistratsabteilung	62	−	�Wahlen und verschiedene 

Rechtsangelegenheiten
24. Seite 19, rechte Spalte, 1. Absatz: Dieser Absatz im Kompe­

tenzkatalog der Magistratsabteilung 7 hat wie folgt zu lauten:
Rechtliche Angelegenheiten im Bereich Kultur und Wissenschaft.
25. Seite 20, rechte Spalte, 1. bis 8. Absatz und Seite 21, linke 

Spalte, 1. bis 10. Absatz: Die Bezeichnung und der Text der 
Magistratsabteilung 26 (Datenschutz, Informationsrecht und 
Personenstand) sind zu streichen.

Geschäftsgruppe „Stadtentwicklung, Verkehr, Klimaschutz, 
Energieplanung und BürgerInnenbeteiligung“

26. Seite 25, linke Spalte, 4. Absatz und nach dem 4. Absatz: 
Diese Absätze im Kompetenzkatalog der Magistratsabteilung 18 
haben wie folgt zu lauten:

Fortschreibung des Stadtentwicklungsplanes und des Mobilitäts-
konzeptes als aktualisierte Darstellung des Planungs- und Wissens-
standes und als Entscheidungsgrundlage in allen wichtigen Fragen 
der Stadtplanung sowie Beobachtung ihrer Umsetzung.

Fortschreibung der Smart City Wien Rahmenstrategie und Be
obachtung ihrer Umsetzung.

27. Seite 25, linke Spalte, 8. Absatz: Dieser Absatz im Kompe­
tenzkatalog der Magistratsabteilung 18 hat wie folgt zu lauten:

Allgemeine und übergeordnete Angelegenheiten der Mobilitäts-
planung und der Hauptverkehrsnetze sowie Koordination der ein-
schlägigen Fachplanungen.

28. Seite 25, linke Spalte, 12. Absatz: Dieser Absatz im Kompe­
tenzkatalog der Magistratsabteilung 18 ist zu streichen.

16. Seite 9, rechte Spalte, Ziffer 6, 2. Absatz der Änderung der 
Geschäftseinteilung für den Magistrat der Stadt Wien, Amtsblatt der 
Stadt Wien Nr. 28 vom 14. Juli 2016: Dieser Absatz im Kompe­
tenzkatalog der Magistratsabteilung 23 hat wie folgt zu lauten:

Stärkung des Wirtschaftsstandortes Wien durch Vorbereitung und 
Koordination von Projekten unter Berücksichtigung der europäi-
schen Integration und der globalen wirtschaftlichen Entwicklung,

17. Seite 18, linke Spalte, 2. Absatz und nach dem 2. Absatz: 
Diese Absätze im Kompetenzkatalog der Magistratsabteilung 27 
haben wie folgt zu lauten:

Führen des Verbindungsbüros der Stadt Wien zur EU (Wien-
Haus) in Brüssel; Maßnahmen der Imagewerbung im Ausland.

Planung und Organisation von Hilfsmaßnahmen der Stadt Wien 
im Ausland unbeschadet der Genehmigung durch die zuständigen 
Gemeindeorgane.

Koordination der Auslandsaktivitäten der Stadt Wien und nahe
stehender Einrichtungen innerhalb der Geschäftsgruppe „Finanzen, 
Wirtschaft und Internationales“.

18. Seite 18, linke Spalte, 3. Absatz: Dieser Absatz im Kompe­
tenzkatalog der Magistratsabteilung 27 ist zu streichen.

19. Seite 18, linke Spalte, 16. Absatz: Dieser Absatz im Kompe­
tenzkatalog der Magistratsabteilung 27 hat wie folgt zu lauten:

Initiierung und Mitwirkung an der Ausarbeitung von strategi-
schen Konzepten zur Wahrung der Interessen Wiens im Bereich der 
Daseinsvorsorge sowie Vorbereitung und Herbeiführung der politi-
schen Willensbildung auch auf europäischer Ebene.

20. Seite 18, linke Spalte: Die Bezeichnung der Magistrats­
abteilung 63 hat wie folgt zu lauten:

Magistratsabteilung 63 (Gewerberecht, Datenschutz und  
Personenstand)

21. Seite 19, linke Spalte, nach dem 10. Absatz: Nach diesem 
Absatz im Kompetenzkatalog der Magistratsabteilung 63 sind 
folgende Absätze einzufügen:

Grundsätzliche rechtliche Angelegenheiten des Datenschutzes.
Koordination der nach den datenschutzrechtlichen Vorschriften 

wahrzunehmenden Aufgaben der auftraggebenden Stellen, insbe-
sondere betreffend die Verfügung über die Daten, die Prüfung der 
Zulässigkeit der Datenverarbeitung, die Abfassung des Meldungs-
konzeptes, die Erstellung des Organisationskonzeptes und die Aus-
kunftsorganisation, soweit keine andere Dienststelle zuständig ist; 
Fachaufsicht auf dem Gebiet des Datenschutzes.

Vertretung der Stadt Wien in Angelegenheiten des Datenschutzes, 
insbesondere vor der Datenschutzbehörde.

Handhabung der datenschutzrechtlichen Vorschriften, soweit es 
sich nicht um Maßnahmen handelt, die durch Erlass der Magistrats-
direktorin bzw. des Magistratsdirektors der jeweiligen Dienststelle 
zugewiesen sind und mit Ausnahme der Verwaltungsstrafverfahren.

Handhabung des Personenstands-, Ehe-, Eingetragene Partner-
schaft-, Namens- und Matrikenrechtes.

Führung der Personenstandsbehörde (Standesamt Wien) ein-
schließlich der Wahrnehmung der Aufgaben der Aufsichtsbehörde.

Berichtigungsverfahren von zivilen Altmatriken.
Beglaubigung von Unterschriften und Amtssiegeln auf personen-

standsrechtlichen Dokumenten, ausgenommen Altmatriken.
Ausfolgung von gewöhnlichen Reisepässen bei Eheschließung 

und Begründung einer eingetragenen Partnerschaft bei gleichzeitiger 
Namensänderung.

Mitwirkung bei der Ausstellung von Staatsbürgerschaftsnach
weisen.

Durchführung von Änderungen im Melderegister im Zusammen-
hang mit Angelegenheiten des Staatsbürgerschafts- und Personen-
standsrechtes sowie des Namensänderungsgesetzes.

Rechtliche Angelegenheiten des E-Government, insbesondere der 
elektronischen Verfahrensführung.

Prüfung der Zulässigkeit und Koordination der Zugriffe von 
Dienststellen auf Daten externer Stellen sowie der Zugriffe externer 
Stellen auf Daten des Magistrats aus datenschutzrechtlicher Sicht.

Wahrnehmung der Aufgaben nach der Portalverbundverein
barung, soweit nicht die Magistratsabteilung 14 zuständig ist und es 
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36. Seite 30, rechte Spalte, nach dem 16. Absatz: Nach diesem 
Absatz im Kompetenzkatalog der Magistratsabteilung 36 sind 
folgende Absätze einzufügen:

Angelegenheiten des bürgerInnennahen Stadtservices:
�Beratung und Information der Bürgerinnen und Bürger zu indivi-
duellen Anliegen, 
�administrative Betreuung neuer digitaler Kommunikationsformen 
des BürgerInnenservices, soweit nicht die Magistratsabteilung 14 
zuständig ist,
�operative Teilnahme an Sofortmaßnahmen sowie Maßnahmen, 
die sich aus Eingaben neuer digitaler Kommunikationsformen des 
BürgerInnenservices ergeben,
�Koordination der raschen und effektiven Behebung von Miss
ständen und Mängeln, vor allem jener, die von Bürgerinnen und 
Bürgern gemeldet wurden – mit Einbeziehung der jeweils zustän-
digen Dienststellen; laufende Kommunikation über den Stand der 
Umsetzung mit den BeschwerdeführerInnen,
�Einholung von Stellungnahmen der Fachdienststellen zu kon
kreten Anliegen,
�Beratung der Bevölkerung vor Ort im Zusammenhang mit Pro
jekten der Stadtverwaltung.
Führen der „Stadtinformation“ einschließlich der Durchführung 

von Rathausführungen.
37. Seite 30, rechte Spalte, nach dem 16. Absatz: Nach diesem 

Absatz im Kompetenzkatalog der Magistratsabteilung 36 ist mit 
Wirksamkeit vom 31. März 2017 folgender Absatz einzufügen:

Führen der Telefonvermittlung, soweit keine andere Dienststelle 
zuständig ist.

38. Seite 31, linke Spalte, 1. Absatz: Dieser Absatz im Kompe­
tenzkatalog der Magistratsabteilung 42 hat wie folgt zu lauten:

Verwaltung und Erhaltung der als Parkanlagen und Grüner Prater 
genutzten Flächen einschließlich des Baumbestandes und dessen 
Kontrolle, sowie der Spielplätze und der Wiener Schulverkehrsgär-
ten; Verwaltung der und Wahrnehmung der Funktion als Bauherrin 
für Betriebseinrichtungen, die für die Erfüllung der eigenen Auf
gaben erforderlich sind (wie Gärtnereien, Baumschulen und sonstige 
Gartenobjekte); Erlassung von Verordnungen nach dem Wiener 
Tierhaltegesetz über den Auslauf von Hunden.

39. Seite 31, linke Spalte, 4. Absatz: Dieser Absatz im Kompe­
tenzkatalog der Magistratsabteilung 42 hat wie folgt zu lauten:

Erhaltung (Pflege) der Grünanlagen sowie des Baumbestandes, 
inklusive dessen Kontrolle, im Bereich öffentlicher Verkehrsflächen 
(ÖG-Widmung), ausgenommen Reinigung.

40. Seite 32, rechte Spalte: Die Bezeichnung der Magistrats­
abteilung 49 hat wie folgt zu lauten:

Magistratsabteilung 49 (Forst- und Landwirtschaftsbetrieb der 
Stadt Wien)

41. Seite 32, rechte Spalte, 1. und 2. Absatz: Diese Absätze im 
Kompetenzkatalog der Magistratsabteilung 49 haben wie folgt 
zu lauten:

Planung, Errichtung und Erhaltung von Umweltbildungs- und 
Erholungswaldeinrichtungen; Angebote zur Umweltbildung und 
Waldpädagogik; Sicherung des Grüngürtels durch naturräumliche 
Planungen, Aufforstungen, Landschaftsgestaltung und Windschutz-
anlagen.

Verwaltung, Erhaltung (Pflege) und Bewirtschaftung der als Er
holungswald und Wiesen genutzten Grundflächen (insbesondere 
Wienerwaldforste, Lobau) im Hinblick auf die Erzielung optimaler 
Wohlfahrts- und Erholungswirkungen.

42. Seite 10, rechte Spalte, Ziffer 29, nach dem 2. Absatz der 
Änderung der Geschäftseinteilung für den Magistrat der Stadt Wien, 
Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 28 vom 14. Juli 2016: Nach diesem 
Absatz im Kompetenzkatalog der Magistratsabteilung 49 sind 
folgende Absätze einzufügen:

Erlassung von Verordnungen nach dem Wiener Tierhaltegesetz 
über den Auslauf von Hunden auf Flächen der MA 49.

Mitwirkung bei der Gutachtenerstellung zur land- und forstwirt-
schaftlichen Liegenschaftsbewertung, insbesondere betreffend 
Waldwertrechnung und Waldbewertung sowie bei der Erstellung 
forstlicher Planungswerke.

29. Seite 27, linke Spalte, nach dem 1. Absatz: Nach diesem 
Absatz im Kompetenzkatalog der Magistratsabteilung 33 ist 
folgender Absatz einzufügen:

Planung, Errichtung und Erhaltung der öffentlichen WLAN- 
Access-Points im öffentlichen Raum in Abstimmung mit der Magis-
tratsabteilung 14.

30. Seite 27, linke Spalte, 2. Absatz: Dieser Absatz im Kompe­
tenzkatalog der Magistratsabteilung 41 hat wie folgt zu lauten:

Vergabe und Betreuung von vermessungstechnischen Arbeiten für 
die Stadt Wien.

31. Seite 27, linke Spalte, 3. Absatz: Dieser Absatz im Kompe­
tenzkatalog der Magistratsabteilung 41 hat wie folgt zu lauten:

Unterstützung von Dienststellen bei der Erstellung thematischer 
Karten und Mitwirkung bei Arbeiten oder bei der Vergabe von Auf-
trägen mit kartografischem Gehalt.

32. Seite 27, linke Spalte, nach dem 13. Absatz: Nach diesem 
Absatz im Kompetenzkatalog der Magistratsabteilung 41 ist 
folgender Absatz einzufügen:

Zustimmungserklärungen für den Grenzverlauf städtischer 
Grundstücke bei Grenzverhandlungen gemäß Vermessungsgesetz.

33. Seite 28, rechte Spalte, nach dem 10. Absatz: Nach diesem 
Absatz im Kompetenzkatalog der Magistratsabteilung 65 ist 
folgender Absatz einzufügen:

Ausstellung von Ermächtigungen nach dem Verwaltungsstraf
gesetz an Organe.

Geschäftsgruppe „Umwelt und Wiener Stadtwerke“
34. Seite 28, rechte Spalte und Seite 29, linke Spalte: Die zuge­

hörigen Magistratsabteilungen haben zu lauten:
Magistratsabteilung	22	−	Umweltschutz
Magistratsabteilung	31	−	Wiener Wasser
Magistratsabteilung	36	−	�Technische Gewerbeangelegenheiten, 

behördliche Elektro- und Gasangelegen-
heiten, Feuerpolizei und Veranstaltungs-
wesen

Magistratsabteilung	38	−	Lebensmitteluntersuchung Wien
Magistratsabteilung	42	−	Wiener Stadtgärten
Magistratsabteilung	45	−	Wiener Gewässer
Magistratsabteilung	48	−	�Abfallwirtschaft, Straßenreinigung und 

Fuhrpark
Magistratsabteilung	49	−	�Forst- und Landwirtschaftsbetrieb der 

Stadt Wien
Magistratsabteilung	55	−	�Bürgerdienst – Stadtservice für alle 

Wienerinnen und Wiener
Magistratsabteilung	58	−	Wasserrecht
Magistratsabteilung	59	−	Marktservice und Lebensmittelsicherheit
Magistratsabteilung	60	−	Veterinärdienst und Tierschutz

35. Seite 28, rechte Spalte und Seite 29, linke Spalte: Die zu­
gehörigen Magistratsabteilungen haben mit Wirksamkeit vom 
31. März 2017 zu lauten:
Magistratsabteilung	22	−	Umweltschutz
Magistratsabteilung	31	−	Wiener Wasser
Magistratsabteilung	36	−	�Technische Gewerbeangelegenheiten, 

behördliche Elektro- und Gasangelegen-
heiten, Feuerpolizei und Veranstaltungs-
wesen

Magistratsabteilung	38	−	Lebensmitteluntersuchung Wien
Magistratsabteilung	42	−	Wiener Stadtgärten
Magistratsabteilung	45	−	Wiener Gewässer
Magistratsabteilung	48	−	�Abfallwirtschaft, Straßenreinigung und 

Fuhrpark
Magistratsabteilung	49	−	�Forst- und Landwirtschaftsbetrieb der 

Stadt Wien
Magistratsabteilung	58	−	Wasserrecht
Magistratsabteilung	59	−	Marktservice und Lebensmittelsicherheit
Magistratsabteilung	60	−	Veterinärdienst und Tierschutz
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produkte, Trink-, Bade-, Grund-, Nutz- und Abwässer, Strahlen-
schutz sowie Sterilisatoren, Reinigungs- und Desinfektionsanlagen.

Durchführung mechanischer, chemischer, physikalischer, biologi-
scher, mikrobiologischer und molekularbiologischer Untersuchungen, 
Schiedsanalysen sowie amtlicher Probenahmen.

52. Seite 36, linke Spalte, 3. Absatz: Dieser Absatz im Kompe­
tenzkatalog der Magistratsabteilung 39 ist zu streichen.

53. Seite 10, rechte Spalte, Ziffer 31, nach dem 1. Absatz der 
Änderung der Geschäftseinteilung für den Magistrat der Stadt Wien, 
Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 28 vom 14. Juli 2016: Nach diesem 
Absatz im Kompetenzkatalog der Magistratsabteilung 39 ist 
folgender Absatz einzufügen:

Validierung und Revalidierung von Aufbereitungsprozessen für 
Medizinprodukte.

54. Seite 36, linke Spalte, 7. Absatz: Dieser Absatz im Kompe­
tenzkatalog der Magistratsabteilung 39 hat wie folgt zu lauten:

Erstattung von Gutachten als Amtssachverständige in den Fach-
bereichen Bauen, Wasser- und technische Krankenhaushygiene 
sowie Strahlenschutz.

Magistratische Bezirksämter
55. Seite 38, rechte Spalte, nach dem 24. Absatz: Nach diesem 

Absatz im Kompetenzkatalog der Magistratischen Bezirksämter 
ist folgender Absatz einzufügen:

Öffentliche Auflegung des Verzeichnisses der Geschworenen 
sowie Schöffinnen und Schöffen.
	 Der Bürgermeister:
	 Dr. Michael Häupl

Die hier zitierten Seitenzahlen beziehen sich, soweit nicht aus-
drücklich etwas anderes bestimmt ist, auf den im Amtsblatt der 
Stadt Wien, Nr. 2A vom 14. Jänner 2016 kundgemachten Text der 
Geschäftseinteilung für den Magistrat der Stadt Wien.

43. Seite 32, rechte Spalte, 4. Absatz: Dieser Absatz im Kompe­
tenzkatalog der Magistratsabteilung 49 hat wie folgt zu lauten:

Errichtung, Betriebsführung, Verwaltung und Erhaltung der für 
die Erfüllung der eigenen Aufgaben erforderlichen Betriebseinrich-
tungen, forsttechnischen Bauwerke und Einrichtungen, Material
anlagen, Straßen und Wege sowie aller Steganlagen und Brücken, 
die nicht in die Verwaltung der MA 29 fallen, soweit nicht die  
MA 14 zuständig ist.

44. Seite 32, rechte Spalte, 7. und 8. Absatz: Diese Absätze im 
Kompetenzkatalog der Magistratsabteilung 49 haben wie folgt 
zu lauten:

Bewirtschaftung und Pflege der stadteigenen Quellenschutz-, 
Wasserschutz- und Schongebiete; Durchführung von Maßnahmen 
im Hinblick auf einen optimalen Boden- und Waldzustand zur 
Gewährleistung eines nachhaltigen Wasserdargebotes; Abschluss 
von Grundbenützungsübereinkommen und Verpachtungen auf den 
im Eigentum der Stadt Wien stehenden Bereichen der Quellen-
schutz- und Schongebiete.

Führung von land- und forstwirtschaftlichen Nebenbetrieben.
45. Seite 32, rechte Spalte, 10. Absatz: Dieser Absatz im Kompe­

tenzkatalog der Magistratsabteilung 49 hat wie folgt zu lauten:
Erhaltung und Pflege von Gewässern auf den von der MA 49 ver-

walteten Grundflächen.
46. Seite 32, rechte Spalte, 15. bis 17. Absatz: Diese Absätze im 

Kompetenzkatalog der Magistratsabteilung 49 haben wie folgt 
zu lauten:

Forst-, Jagdschutz-, Fischerei-, Naturschutz- und Nationalpark
aufsichtsdienst sowie Naturwache auf den von der MA 49 verwal
teten Flächen.

Führung des Landwirtschaftsbetriebes der Stadt Wien; Verwal-
tung und Erhaltung der landwirtschaftlich nutzbaren Grundflächen, 
auch wenn diese von Dritten bewirtschaftet werden.

Bewirtschaftung von städtischen Grundflächen, sofern eine land-
wirtschaftliche Nutzung vertretbar oder zweckmäßig ist.

47. Seite 32, rechte Spalte, 18. und 19. Absatz: Diese Absätze  
im Kompetenzkatalog der Magistratsabteilung 49 sind zu  
streichen.

48. Seite 32, rechte Spalte, 20. bis 22. Absatz: Diese Absätze im 
Kompetenzkatalog der Magistratsabteilung 49 haben wie folgt 
zu lauten:

Mitwirkung am Institut Bioforschung Austria zur Durchführung 
biologischer Untersuchungen, insbesondere auf dem Sektor der 
Landwirtschaft.

Führung von Werkstätten für die Instandhaltung land- und forst-
wirtschaftlicher Maschinen, Geräte, Fahrzeuge und Betriebsobjekte.

Personalverwaltung und Personalservice für Forst-, Säge- und 
Landarbeiterinnen und Forst-, Säge- und Landarbeiter, Saisonarbei-
terinnen und Saisonarbeiter, Gutsangestellte sowie Tagesaushelfe-
rinnen und Tagesaushelfer der Stadt Wien.

49. Seite 32, rechte Spalte, 1. und 2. Absatz und Seite 33, linke 
Spalte, 1. bis 7. und 9. Absatz: Diese Absätze im Kompetenzkatalog 
der Magistratsabteilung 55 sind zu streichen.

50. Seite 32, rechte Spalte und Seite 33, linke Spalte, 8. Absatz: 
Die Bezeichnung und der Text der Magistratsabteilung 55  
(Bürgerdienst – Stadtservice für alle Wienerinnen und Wiener) 
sind mit Wirksamkeit vom 31. März 2017 zu streichen.

Geschäftsgruppe „Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung“
51. Seite 36, linke Spalte, 1. und 2. Absatz: Diese Absätze im 

Kompetenzkatalog der Magistratsabteilung 39 haben wie folgt 
zu lauten:

Akkreditierte Prüf-, Inspektions-, Zertifizierungs- und Registrie-
rungsstelle gemäß § 9 Wiener Bauproduktegesetz 2013 für Bau
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